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5 cm

Form rundlich 
bis flachrund

Deckfarbe sonnseitig 
leuchtend blutrot

Stiel holzig,  
dünn

Kelch 
stark bewollt

2 Kerne je  
Kernfach

Fleisch weiß,  
feinzellig

Der frostharte Kronprinz Rudolf trägt in der Steiermark reichlich,  
außerhalb Österreichs gelingt der Anbau meist nicht.

Geschmack und Verwendung

Der steirische Kultapfel verdankt seine Beliebtheit seiner 
Saftigkeit und angenehm säuerlichen Süße. Er hat einen 
merklichen Geruch, bei schwacher Würze. Lautes Knacken 
beim Abbeißen.
Wahre Prinzessinnen vernaschen den Kronprinz sonnen-
warm direkt vom Baum. Gut für Saft und Most, mittlerer 
Haushaltsapfel.

Reife & Lagerung

Die Frucht soll vor Mitte Oktober nicht gepflückt werden, 
da dies Unglück bringt. Bei guter Lagerung auch bis April 
haltbar.

Besonderheit

Der Kronprinz erlangte auf der Wiener Weltausstellung 
1873 größere Bekanntheit.

Seltenheit  
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